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Schäuble fürchtet häßliche Fratzen
Berlin. Bundesinnenminister Wolfgang Schäuble (CDU) hat vor der
Verherrlichung der ehemaligen Stadtguerilla Rote Armee Fraktion (RAF)
gewarnt. »Die brutale Mordkampagne der RAF erinnert uns an die häßliche
Fratze des Terrorismus«, sagte er der Bild-Zeitung. »Und einmal mehr
versuchen Ideologen, die grausamen Täter zu verherrlichen.« Damit spielte
Schäuble auf Veranstaltungen zum 30. Jahrestag der angeblichen Selbstmorde
von Andreas Baader, Gudrun Ensslin und Jan-Carl Raspe im Gefängnis
Stuttgart-Stammheim an. In vier Ländern gleichzeitig sollen am Samstag
Konferenzen stattfinden, die per Videoübertragung zusammengeschaltet
werden. (AP/jW) 

Berlin, 20. Oktober, 18.00 Uhr, Tommy-Weissbecker-Haus, Kreuzberg
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